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Besuchen Sie uns 
vom 3. bis 8. März 2009
auf der CeBIT in Hannover
Halle 13, Stand B24

Fraunhofer Audio Communication Engine: 
Beste Qualität für Telekonferenzen 

Das Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS 
präsentiert auf der CeBIT in Hannover die Fraunhofer 
Audio Communication Engine, die Kommunikationsan-
wendungen mit bislang nicht gekannter Audio-Qualität 
ermöglicht. Basierend auf dieser Komplettlösung zeigt 
das Fraunhofer IIS in Halle 13, Stand B24, ein Teleprä-
senz-System für zu Hause. Mit ihm können Familien 
kilometerweit entfernte Freunde und Verwandte vir-
tuell am Wohnzimmertisch treffen und beispielsweise 
gemeinsame Spieleabende verbringen. 

Die Fraunhofer Audio Communication Engine besteht aus 

aufeinander abgestimmten Einzelkomponenten, die die 

Klangqualität von Telekonferenzen im Vergleich zu heutigen 

Systemen stark verbessern: Schlechte Sprachqualität gehört 

der Vergangenheit an, Telefongespräche und -konferenzen 

sind deutlich weniger anstrengend und vermitteln das Ge-

fühl, die Gesprächspartner befänden sich im selben Raum.

Kernstück der Fraunhofer Audio Communication Engine ist 

der MPEG-Audiocodec »Enhanced Low Delay AAC«, der HiFi-

Klangqualität bei niedrigen Datenraten und Verzögerungs-

zeiten garantiert. Ein Echounterdrücker beseitigt störenden 

Widerhall, damit sich Benutzer frei im Raum bewegen 

können; parallel wird das Schallfeld intelligent analysiert 

und über mehrere Lautsprecher wiedergegeben. Selbst bei 

gleichzeitigem Sprechen können die Teilnehmer leicht ihre 

Gesprächspartner unterscheiden und erkennen, wo im Raum 

sich diese befinden. Eine robuste Fehlerverschleierung und 

die laufende Anpassung an die Netzwerkqualität garantieren 

eine gute Klangqualität selbst bei schlechter Verbindung.
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Auf der CeBIT präsentiert das Fraunhofer IIS die Audio Com-

munication Engine als Telepräsenz-System für zu Hause: Zwei 

Wohnzimmer sind miteinander vernetzt; die Besucher treffen 

die Gesprächspartner am Wohnzimmertisch,	  als wären sie 

im selben Raum, z. B. für gemeinsame Gesellschaftsspiele.

Das Konzept der vernetzten Haushalte und die Audio Com-

munication Engine sind Teil des EU-Projekts »Together Any-

where, Together Anytime« (TA2), das unter anderem neue 

Technologien und Konzepte für die Gruppenkommunikation 

entwickelt.

Weitere Informationen zum TA2-Projekt finden sich online 

unter www.ta2-project.eu; zur Fraunhofer Audio Communi-

cation Engine unter www.iis.fraunhofer.de/amm.

Das 1985 gegründete Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS mit dem 
Hauptsitz in Erlangen und weiteren Standorten in Nürnberg, Fürth, Ilmenau und 
Dresden ist heute das größte Fraunhofer-Institut in der Fraunhofer-Gesellschaft. Mit 
der Entwicklung der Audiocodierverfahren MP3 und MPEG AAC ist das Fraunhofer 
IIS weltweit bekannt geworden.
In enger Kooperation mit den Auftraggebern aus der Industrie forschen und ent
wickeln die Wissenschaftler auf folgenden Gebieten: 
Digitaler Rundfunk, Audio- und Multimediatechnik, digitale Kinotechnik, Entwurfs
automatisierung, integrierte Schaltungen und Sensorsysteme, drahtgebundene, 
drahtlose und optische Netzwerke, Lokalisierung und Navigation, Hochgeschwindig-
keitskameras, Ultrafeinfokus-Röntgentechnologie, Bildverarbeitung und Medizin-
technik sowie IuK-Technologien für die Logistik-Dienstleistungswirtschaft.
585 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in der Vertragsforschung für die 
Industrie, für Dienstleistungsunternehmen und öffentliche Einrichtungen. Das  
Budget von 72 Millionen Euro wird bis auf eine Grundfinanzierung in Höhe von  
weniger als 25 Prozent aus der Auftragsforschung finanziert.  


